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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
37. SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 27.09.2017 
Beginn:  Uhr 
Ende 17:55 Uhr 
Ort: im großen Sitzungssaal des Rathauses Bogen 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Schedlbauer, Franz    

Mitglieder des Stadtrates 

Bittner, Fritz    
Ebner, Claudia    
Eckl, Franz Xaver   Verlies nach TOP 3 die Sitzung. 
Franz jun., Walter    
Gegenfurtner, Erwin   War nach TOP 14.1 abwesend und erschien 

wieder bei TOP 16.3. 
Geiger, Anita    
Häusler, Elke    
Hien, Rita    
Hoffmann, Christian    
Ibel, Werner    
Katzendobler, Robert    
Kerscher, Klaus    
Kiefl, Markus    
Kietzke, Ralf    
Meindl, Manfred    
Muhr, Helmut    
Pacher, Sandra    
Rank, Siegfried    
Retzer, Alois    
Sagstetter, Peter   Verlies nach TOP 16.1.1 die Sitzung. 
Stangl, Konrad    

Schriftführerin 

Zollner, Gertraud    

Verwaltung 

Britzl, Günther    
Kellner, Richard    
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Krammer, Richard    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Stadtrates 

Fisch, Josef    
Lex, Günter    
Probst, Andrea    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Vollzug der Gemeindeordnung; Antrag von Herrn Manfred Meindl 

auf Niederlegung des Stadtratsmandats 

/026/2017 

   

 
2 Vollzug der Gemeindeordnung und des Gemeindewahlgesetzes; 

Listennachfolge von Herrn Manfred Meindl 

/027/2017 

   

 
3 Besetzung der Ausschüsse /030/2017 

   

 
  Bauleitplanung  
   

 
4 Aufstellung der Außenbereichssatzung Kleinlintach, Fl.Nr. 1114 

und 1115, Gemarkung Oberalteich 

BA/825/2017 

   

 
5 Änderung der Einbeziehungssatzung "Waltersdorf-Mühlthal", Fl.Nr. 

415/1, Gemarkung Degernbach 

BA/832/2017 

   

 
6 Satzung Brandlberg  

   

 
6.1 Aufhebung Aussenbereichssatzung Brandlberg BA/833/2017 

   

 
6.2 Aufstellung einer Einbeziehungssatzung Brandlberg BA/834/2017 

   

 
7 Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen, Änderung 

mit Deckblatt Nr. 37 - Feststellungsbeschluss 

BA/837/2017 

   

 
7.1 Bund Naturschutz BA/844/2017 

   

 
7.2 Gesamtbeschluss BA/845/2017 

   

 
8 Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen, Änderung 

mit Deckblatt Nr. 38 - Feststellungsbeschluss 

BA/838/2017 

   

 
8.1 Staatl. Bauamt Passau, Servicestelle Deggendorf BA/849/2017 

   

 
8.2 Gesamtbeschluss BA/850/2017 

   

 
9 Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Photovoltaik 

Unterfreundorf" - Satzungsbeschluss 

BA/839/2017 

   

 
9.1 Bund Naturschutz BA/846/2017 

   

 
9.2 Gesamtbeschluss BA/847/2017 
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10 Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Photovoltaik Bärndorf" - 
Satzungsbeschluss 

BA/840/2017 

   

 
10.1 Bund Naturschutz BA/851/2017 

   

 
10.2 Staatl. Bauamt Passau, Servicestelle Deggendorf BA/852/2017 

   

 
10.3 Wasserwirtschaftsamt Deggendorf BA/853/2017 

   

 
10.4 Landratsamt Straubing-Bogen BA/854/2017 

   

 
10.4.1 Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege BA/855/2017 

   

 
10.4.2 Weitere vom Landratsamt zu vertretende Belange BA/857/2017 

   

 
10.5 Gesamtbeschluss BA/856/2017 

   

 
11 Änderung des Aufstellungsbeschlusses "SO Photovoltaik 

Weidenhofen III" 

BA/848/2017 

   

 
12 Informationen, Wünsche und Anträge  
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Erster Bürgermeister Franz Schedlbauer eröffnet um  Uhr die öffentliche 37. Sitzung des 
Stadtrates, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Vollzug der Gemeindeordnung; Antrag von Herrn Manfred Meindl auf 

Niederlegung des Stadtratsmandats 
 

 
Mit Schreiben vom 16.07.2017 hat das Stadtratsmitglied Herr Manfred Meindl erklärt, dass er aus 
gesundheitlichen und aus Altersgründen sein Amt als Stadtratsmitglied nicht mehr ausüben kann. 
 
Gemäß Art. 19 Abs. 1 Sätze 1 und 2 Gemeindeordnung entscheidet der Stadtrat über den o. a. 
Antrag. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Die von Herrn Manfred Meindl dargelegten Gründe zur Niederlegung seines Ehrenamts als 
Stadtratsmitglied im Stadtrat Bogen werden anerkannt. 
 
Herr Meindl scheidet damit nach Ablauf der heutigen Sitzung aus dem Stadtrat von Bogen aus. 
 
 
Stadtratsmitglied Meindl war von der Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21  Persönlich beteiligt 1   
 
2 Vollzug der Gemeindeordnung und des Gemeindewahlgesetzes; 

Listennachfolge von Herrn Manfred Meindl 
 

 
In der Stadtratssitzung vom 27.09.2017 hat der Stadtrat die Gründe für die Niederlegung des 
ehrenamtlichen Stadtratsmandats von Herrn Manfred Meindl anerkannt. 
 
Somit ist Herr Manfred Meindl aus dem Stadtrat Bogen mit Ablauf der Sitzung vom 27.09.2017 
ausgeschieden. 
 
Listennachfolgerin im Wahlvorschlag der SPD für die Kommunalwahl 2014 ist Frau Brigitta Bunge. 
 
Frau Bunge wurde angeschrieben und hat mit Schreiben vom 08.08.2017 erklärt, dass sie das 
Ehrenamt nicht annehmen wird. 
 
Nächster Listennachfolger ist Herr Stefan Amann. Herr Amann hat mit Schreiben vom 06.09.2017 
erklärt, dass er das Amt als Stadtratsmitglied annimmt. Gemäß Art. 31 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung wird Herr Amann in der ersten nach seiner Berufung stattfindenden öffentlichen 
Sitzung in feierlicher Form zu vereidigt. 
 
 
 
Beschluss: 
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Der Stadtrat bestätigt Herrn Stefan Amann als Listennachfolger der SPD für den ausgeschiedenen 
Herrn Manfred Meindl in den Stadtrat der Stadt Bogen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 22  Nein 0  Anwesend 22   
 
3 Besetzung der Ausschüsse  

 
Aufgrund des Ausscheidens von Stadtratsmitglied Meindl aus dem Stadtrat Bogen und der 
Nachbesetzung von Herrn Stefan Amann, ist es auch notwendig, die Ausschussbesetzung neu zu 
regeln. 
 
Von der Fraktionsvorsitzenden, Frau Ebner, wurde folgende Besetzung in den Ausschüssen 
gemeldet: 
 
Ausschussbesetzungen der SPD-Fraktion ab 01.10.2017 
 
Bau-, Umwelt- u. Stadtentwicklungsausschuss Markus Kiefl Vertreter: Stefan Amann 
Haupt-, Finanz-u. Stadtmarketingausschuss Claudia Ebner Vertreter: Markus Kiefl 
Rechnungsprüfungsausschuss Stefan Amann Vertreter: Claudia Ebner  
Werkausschuss Stefan Amann Vertreter: Claudia Ebner 
 
 
Beschluss: 
 
Die o. g. Stadtratsmitglieder werden als Ausschussmitglieder bzw. als Vertreter in den 
entsprechenden Ausschüssen im Stadtrat bestellt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 22  Nein 0  Anwesend 22   
 
Bauleitplanung  

 
  
 
4 Aufstellung der Außenbereichssatzung Kleinlintach, Fl.Nr. 1114 und 

1115, Gemarkung Oberalteich 
 

 
Die 3. Generation der Familie Baier möchte auf dem Grundstück Fl.Nr. 1114 bzw. 1115, 
Gemarkung Oberalteich, ein Wohnhaus errichten. Um dies zu ermöglichen, ist nach Absprache mit 
dem Landratsamt eine Aussenbereichssatzung aufzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, auf dem Grundstück Fl.Nr. 1110 Teilfläche, 1114 Teilfläche und 1115 
Teilfläche der Gemarkung Oberalteich für die im beiliegenden Lageplan umrandete Fläche eine 
Aussenbereichssatzung aufzustellen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
5 Änderung der Einbeziehungssatzung "Waltersdorf-Mühlthal", Fl.Nr. 

415/1, Gemarkung Degernbach 
 

 
Um die Bebauung auf den Grundstücken Fl.Nr. 415/1 und 415/2, Gemarkung Degernbach, zu 
ermöglichen, wurde eine Einbeziehungssatzung „Waltersdorf-Mühlthal“ erstellt. Sie wurde am 
28.06.2017 rechtsverbindlich. 
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Unter § 4 wurde als zulässige Dachform das Satteldach festgesetzt. Die Bauherren möchten, eine 
andere Dachform. Es wird deshalb vorgeschlagen, § 4 Punkt 4 wie folgt zu ändern: 
 
Zulässige Dachformen: Satteldach, Walmdach, Krüppelwalmdach, Pultdach 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Einbeziehungssatzung „Waltersdorf-Mühlthal“ in § 4 Punkt 4 wie folgt 
zu ändern: 
 
Als zulässige Dachformen werden festgesetzt: Satteldach, Walmdach, Krüppelwalmdach, Pultdach 
 
Die Einbeziehungssatzung ist mit Deckblatt Nr. 1 zu ändern. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
6 Satzung Brandlberg  

 
  
 
6.1 Aufhebung Aussenbereichssatzung Brandlberg  

 
Die Aussenbereichssatzung Brandlberg besteht seit Oktober 2001, geändert mit Deckblatt Nr. 1 im 
Oktober 2008.  
 
Um eine weitere bauliche Entwicklung am Brandlberg zu ermöglichen, ist die Aussenbereichs-
satzung, die aus rechtlichen Gründen nicht erweitert werden kann, aufzuheben. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Aussenbereichssatzung Brandlberg, rechtsverbindlich seit dem 
24.10.2001, geändert mit Deckblatt Nr. 1, rechtsverbindlich seit dem 02.010.2008, aufzuheben. Ein 
Aufhebungsverfahren ist durchzuführen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
6.2 Aufstellung einer Einbeziehungssatzung Brandlberg  

 
Um eine bauliche Entwicklung, wie unter TOP 6.1 erwähnt, in Brandlberg zu ermöglichen, wäre 
eine Einbeziehungssatzung Brandlberg zu erstellen. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, für Brandlberg eine Einbeziehungssatzung zu erstellen. Es sind die im 
beiliegenden Lageplan dargestellten Flächen Fl.Nr. 1296 Teilfläche, 1257, 1295 Teilfläche und 
1295/1,Gemarkung Oberalteich,  einzubeziehen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
7 Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen, Änderung 

mit Deckblatt Nr. 37 - Feststellungsbeschluss 
 

 
Die Planunterlagen haben in der Zeit vom 18.08.2017 bis 20.09.2017 öffentlich ausgelegen. In 
dieser Zeit fand auch die Fachstellenanhörung statt. 
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Von privater Seite wurden keine Anregungen vorgebracht. 
 
Von den beteiligten Trägern öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme abgegeben: 
- Autobahndirektion Südbayern 
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
- Landratsamt Straubing-Bogen 
- Stadtwerke Bogen GmbH 
 
Keine Anregungen haben vorgebracht: 
- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
- Waldwasser 
- Bayernwerk 
 
Anregungen haben vorgebracht: 
 
  
 
7.1 Bund Naturschutz  

 
Beschluss: 
 
Die vorgebrachten Anregungen betreffen Belange des Bebauungs- und Grünordnungsplanes und 
werden dort abgehandelt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
7.2 Gesamtbeschluss  

 
Beschluss: 
 
Das Deckblat Nr. 37 zum Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen wird in der 
Fassung vom 21.06.2017 festgestellt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
8 Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen, Änderung 

mit Deckblatt Nr. 38 - Feststellungsbeschluss 
 

 
Die Planunterlagen haben in der Zeit vom 08.08.2017 bis 11.09.2017 öffentlich zur Einsichtnahme 
ausgelegen. Gleichzeitig fand die Fachstellenanhörung statt. 
 
Von privater Seite wurden keine Anregungen.  
 
Von den beteiligten Trägern öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme abgegeben: 
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
 
Keine Anregungen haben vorgebracht: 
- Landratsamt Straubing-Bogen 
- Bund Naturschutz 
- Autobahndirektion Südbayern 
- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
- Stadtwerke Bogen GmbH 
- Gemeinde Hunderdorf 
- Wasserwirtschaftsamt Deggendorf 
- Waldwasser 
- Bayernwerk 
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8.1 Staatl. Bauamt Passau, Servicestelle Deggendorf  

 
Beschluss: 
 
Die Belange werden im Bebauungsplanverfahren detailliert abgehandelt. Dies betrifft insbesondere 
die Aussage zur Blendwirkung. Auf die gesondert abgegebene Stellungnahme wird verwiesen. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
8.2 Gesamtbeschluss  

 
Beschluss: 
 
Das Deckblatt Nr. 38 zum Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen in der Fassung 
vom 21.06.2017 wird festgestellt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
9 Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Photovoltaik Unterfreundorf" 

- Satzungsbeschluss 
 

 
Die Planunterlagen hierzu haben ebenfalls wie zum dazugehörigen Deckblatt Nr. 27 zum 
Flächennutzungs- und Landschaftsplan in der Zeit vom 18.08.2017 bis 20.09.2017 öffentlich 
ausgelegen. Gleichzeitig fand die Fachstellenanhörung statt. 
 
Von privater Seite wurde keine Anregung vorgebracht. 
 
Von den beteiligten Trägern öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme abgegeben: 
- Autobahndirektion Südbayern 
- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
- Landratsamt Straubing-Bogen 
- Stadtwerke Bogen GmbH 
 
Keine Anregungen haben vorgebracht: 
- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
- Waldwasser 
- Bayernwerk 
 
Anregungen haben vorgebracht: 
 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
9.1 Bund Naturschutz  

 
Beschluss: 
 
Der Bebauungs- und Grünordnungsplan wurde mit der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt. 
Festsetzungen, die über den zeitlichen Rahmen der Gültigkeit des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes hinausgehen, sind nicht möglich. Bei der Nutzungsänderung „SO 
Photovoltaik Unterfreundorf““ sind die dann geltenden rechtlichen Bedingungen maßgebend. 
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Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
9.2 Gesamtbeschluss  

 
Beschluss: 
 
Der Bebauungs- und Grünordnungsplan „SO Photovoltaik Unterfreundorf“ wird in der Fassung vom 
06.06.2017 als Satzung beschlossen. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10 Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Photovoltaik Bärndorf" - 

Satzungsbeschluss 
 

 
Die Planunterlagen hierzu wie das Deckblatt Nr. 38 zum Flächennutzungs- und Landschaftsplan 
der Stadt Bogen vom 08.08.2017 bis 11.09.2017 öffentlich ausgelegen. 
 
Von privater Seite wurden keine Anregungen vorgebracht. 
 
Von den beteiligten Trägern öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme abgegeben: 
- Landesamt für Denkmalpflege 
 
Keine Anregungen haben vorgebracht: 
- Bayernwerk 
- Waldwasser 
- Stadtwerke Bogen GmbH 
- Gemeinde Hunderdorf 
- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
- Autobahndirektion Südbayern 
 
Anregungen haben vorgebracht: 
 
  
 
10.1 Bund Naturschutz  

 
Beschluss: 
 
Die in der Stellungnahme vorgebrachten Anregungen werden, soweit sie umsetzbar sind, 
beachtet. Bezüglich der Festschreibung von Grünstreifen über die Gültigkeitsdauer des 
Bebauungsplanes hinaus, besteht keine rechtliche Möglichkeit. Bei der Aufhebung des 
Bebauungsplanes sind die dann geltenden Rechtsvorschriften zu beachten. Neue Erkenntnisse 
werden nicht vorgebracht. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10.2 Staatl. Bauamt Passau, Servicestelle Deggendorf  

 
Beschluss: 
 
Die Anbauverbotszone sowie die Pflanzabstände werden freigehalten. Die Zufahrt zum 
Sondergebiet erfolgt über das bestehende untergeordnete Wegenetz über öffentliche Feld- und 
Waldwege. Eine Anbindung an die St 2139 ist nicht vorgesehen. Ebensowenig wird das Gelände 
beleuchtet. Oberflächenwasser versickert auf dem Gelände der Photovoltaikanlage wie bisher. 
Entwässerungseinrichtungen der Staatsstraße werden nicht in Anspruch genommen. Maßnahmen 
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an der Staatsstraße sind ebenfalls nicht vorgesehen. Das für diese Anlage erstellte 
Blendgutachten erkennt keine Blendwirkung. Dieser Darstellung wird seitens des 
Straßenbauamtes widersprochen. Nach Errichtung der Anlage ist zu prüfen, ob die Befürchtungen 
des Straßenbauamtes eintreten. Sollte dies der Fall sein, ist Abhilfe zu schaffen. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10.3 Wasserwirtschaftsamt Deggendorf  

 
Beschluss: 
 
Die vorgebrachten Anregungen sind in der Planung berücksichtigt. Bezüglich der 
Niederschlagswasserableitung ist festzustellen, dass hier keine Veränderung eintritt, da das 
Wasser wie bisher versickert. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10.4 Landratsamt Straubing-Bogen  

 
  
 
10.4.1 Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege  

 
Beschluss: 
 
- Die Anregung wird zur Klarstellung aufgenommen. 
 
- Bei Aufgabe der Nutzung der Photovoltaikanlage und Nachfolgenutzung als landwirtschaftliche      

Nutzfläche ist bei Aufhebung des Bebauungsplanes aufgrund der dann gültigen Rechtslage zu 
entscheiden, ob die Eingrünung erhalten werden kann oder nicht. 

 
- Es wird festgesetzt, dass keine Dünge- und Pflanzenschutzmittel verwendet werden dürfen. 
 
- Die Reduzierung des Pflanzabstandes auf 1 m wird zurückgewiesen. Der Pflanzabstand von 1,50 

m hat sich bei anderen Vorhaben bewährt. Nach Rücksprache mit der Unteren 
Naturschutzbehörde wird der Pflanzabstand von 1,50 m akzeptiert. 

 
Die Festsetzungen zur Kompensationsfläche 2, die außerhalb des Hoheitsgebietes der Stadt 
Bogen liegt, werden entfernt. Mit dem Vorhabensträger bzw. dem Eigentümer der 
Kompensationsflächen wurde ein entsprechender Durchführungsvertrag geschlossen. Zudem liegt 
für die Kompensationsfläche auf der Fl.Nr. 602, Gemarkung Offenberg, eine Dienstbarkeit als 
Kompensationsfläche vor. 
 
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt wird auf die 2. Auslegung verzichtet, da es sich lediglich 
um redaktionelle Änderungen handelt. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10.4.2 Weitere vom Landratsamt zu vertretende Belange  

 
Beschluss: 
 
Es besteht aus städtebaulicher, immissionsschutzfachlicher, siedlungshygienischer sowie 
straßenbau- und verkehrstechnischer Sicht Einverständnis. 
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Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
10.5 Gesamtbeschluss  

 
Beschluss: 
 
Der Bebauungs- und Grünordnungsplan „SO Photovoltaik Bärndorf“ wird unter der Maßgabe, dass 
die vorgenannten Beschlüsse eingearbeitet werden, als Satzung beschlossen.  
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
11 Änderung des Aufstellungsbeschlusses "SO Photovoltaik 

Weidenhofen III" 
 

 
In der Sitzung vom 19.07.2017 wurde für das Grundstück Fl.Nr. 2122, Gemarkung Oberalteich, 
beschlosssen, einen Bebauungs- und Grünordnungsplan „SO Photovoltaik Weidenhofen III“ 
aufzustellen. Im Rahmen der Vorabstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt wurde festgestellt, 
dass dieses Grundstück z. T. im Überschwemmungsgebiet der Menach liegt. Die Ausnutzung für 
eine Photovoltaikanlage wäre eingeschränkt. Es ist nunmehr geplant, die Photovoltaikanlage auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 1876, Gemarkung Oberalteich, zu errichten. 
 
Beschluss: 
 
Der Aufstellungsbeschluss vom 19.07.2017 für einen Bebauungs- und Grünordnungsplan für das 
Grundstück Fl.Nr. 2122, Gemarkung Oberalteich, zur Errichtung einer Photovoltaikanlage wird 
aufgehoben. Ebenso für das Deckblatt Nr. 43 zum Flächennutzungs- und Landschaftsplan der 
Stadt Bogen.  
 
Stattdessen wird der Aufstellungsbeschluss für das Grundstück Fl.Nr. 1876, Gemarkung 
Oberalteich, gefasst, hier einen Bebauungs- und Grünordnungsplan ebenfalls unter der 
Bezeichnung „SO Photovoltaik Weidenhofen III“ aufzustellen. Der Geltungsbereich umfasst eine 
Fläche von 11.598 m². Hierfür ist der Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Bogen mit 
Deckblat Nr. 43 zu ändern. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
 
12 Informationen, Wünsche und Anträge  

 
12.1 
BM Schedlbauer dankte allen Wahlhelfern für ihren Einsatz bei der Bundestagswahl. 
 
 
12.2 
Er teilte ferner mit, dass am 13. und 14.10. die Veranstaltung der Lernschaften stattfindet. Die 
Stadtratsmitglieder sind herzlich eingeladen und sollten sich baldmöglichst melden. 
 
 
12.3 
Die Klausurtagung findet vom 24. bis 25.11.2017 in Wilhering statt. 
 
StR-Mitglied Frau Pacher stellte den Antrag, die Klausurtagung in Bogen abzuhalten. 
Auch wurde die Teilnahme der Partner angesprochen. 
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20 : 1 
Die Klausurtagung 2017 findet in Wilhering , Österreich statt.  
 
 
12.4 
StR-Mitglied Katzendobler teilte mit, dass die Bogenbachbrücke (Fußgängersteg) Risse aufweist. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Franz Schedlbauer um 17:55 Uhr die 
öffentliche 37. Sitzung des Stadtrates. 
 
 
 
 
 
 

Franz Schedlbauer    Gertraud Zollner 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 
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